
Samstag wieder Dämmerschoppen
der Löschgruppe Oberaden

Am  kommenden  Samstag,  2.
September,  findet  wieder  der
Dämmerschoppen  der  Löschgruppe
Oberaden im Foyer der Realschule
am Pantenweg statt. Abseits von
Einsatz- und Übungsstress möchte

die Löschgruppe einen schönen Abend mit den Bürgerinnen und
Bürgern des Ortsteils und darüber hinaus feiern.

Der Beginn ist um 19 Uhr und der Eintritt natürlich frei. Für
reichlich Essen und Trinken ist gesorgt und für die richtige
Stimmung sorgt ein DJ.

Freillige Feuerwehr Bergkamen
trauert  um  Otto
Schlüchtermann
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr Mitglied
Otto Schlüchtermann. Er verstarb am 23. August 2017 im Alter von 84
Jahren

Otto Schlüchtermann trat im Januar 1951 als Feuerwehrmannanwärter in
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen ein und erwarb bis zu
seinem Übertritt in die Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt  Bergkamen  am  07.06.1993  den  Dienstgrad  eines
Oberfeuerwehrmannes.
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Er erhielt die Ehrennadel des VdF NRW (Verband der Feuerwehren NRW)
sowohl für die 50-jährige wie auch für die 60-jährige Mitgliedschaft
in der Feuerwehr

Die Beisetzung findet am Donnerstag, den 31. August 2017, um 11.40 Uhr
auf dem Friedhof in Bergkamen-Oberaden statt

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr treffen sich um 11:15 Uhr
vor dem Friedhof in Oberaden, um ihrem Kameraden die letzte Ehre zu
erweisen.

 

 

Wasserrohrbruch an der Hammer
Straße:  Haus  bis  zur
Kellerdecke geflutet
In den frühen Morgenstunden um 3:25 Uhr wurde die Löschgruppe
Overberge zu einem Wasserrohrbruch in einem Haus an der Hammer
Straße  gerufen.  Vor  Ort  stellte  sich  heraus,  dass  die
Rohrleitung  noch  vor  der  Wasseruhr  und  dem  Druckminderer
abgerissen war, wodurch das Frischwasser mit massivem Druck in
das gesamte Untergeschoß eindrang.

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte waren alle Räumlichkeiten
bereits bis zur Kellerdecke geflutet. Die Feuerwehr konnte
jedoch die Lage schnell in den Griff bekommen, schilderte
Einsatzleiter  André  Wortmann.  Zuerst  wurde  der
Hauptwasseranschluss auf der Straße abgeschiebert und parallel
zwei  leistungsstarke  Tauchpumpen  eingesetzt.  Nachdem  alle
Kellerräume leer gepumpt waren, konnte dann der direkt dazu
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alarmierte  GSW-Notdienst  seine  Arbeit  aufnehmen,  um  die
Ursache des Problems zu beseitigen.

Der Einsatz für die Feuerwehr endete um 4:55 Uhr

Feuerwehr  hilft:  Land  unter
im Blümchenladen
Die Wetterdienste hatten vor dem Starkregen gewarnt, der am
Mittwochnachmittag  über  Bergkamen  hereinprasselte.  Dass  es
dann doch so schlimm werden würde, hatte Claudia Röttger und
ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Garten-Centers an
der Industriestraße überrascht. „Land unter im Blümchenladen“
meldete sie und hatte dann Hilfe angefordert.

„Anfänglich  haben  wir  selbst
versucht  der  Lage  Herr  zu
werden,  jedoch  später  die
Feuerwehr  zur  Hilfe  gerufen,
weil auch nicht abzusehen war,
wie  weit  das  Wasser  steigt“,
berichtet  Claudia  Röttger.  Am
frühen  Abend  konnte  sie  aber
wieder  Entwarnung  geben.  Der

Spuk  sei  vorbei,  das  Wasser  beseitigt  und  jetzt  werde
aufgeräumt.

Claudia Röttger: „Wir sind froh, dass die Wassermassen am Tage
hier  eingeströmt  sind,  so  waren  wir  vor  Ort  und  konnten
reagieren, ohne dass zu große Schäden entstanden sind.“
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Bergkamener  Feuerwehrleute
erweitern  Rettungskenntnisse
im RAG Trainingsbergwerk
Overberges  Ortsvorsteher  Uwe  Reichelt  ermöglichte  den
Löschgruppen Overberge und Rünthe des Bergkamener Löschzugs 1
am vergangenen Wochenende ein Training der besonderen Art. In
seiner  Funktion  als  Leiter  des  Besucherzentrums  des
Recklinghäuser  RAG  Trainingsbergwerks  öffnete  Reichelt  den
Bergkamenern  Wehrleuten  bisher  nie  dagewesene
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Übungsmöglichkeiten.

Feuerwehrübung  im  RAG  Trainingsbergwerk.  Fotos:  Feuerwehr
Bergkamen

Das  über  1,2  km  lange  Stollensystem  bietet  ideale
Voraussetzungen,  um  mehrere  Ausbildungseinheiten  im  Bereich
Orientierung in dunklen, verwinkelten und vernebelten Räumen
zu  absolvieren.  Horst  Wolgast,  ein  sehr  erfahrener
Grubenwehrtruppführer  der  RAG,  leitete  die  Wehrleute
professionell an und stand ihnen bei allen Übungen in den
Trainingsanlagen zur Seite.

Der  stellv.  Overberger
Löschgruppenführer  André
Wortmann  hatte  dieses  Training
geplant  und  spezielle  Übungen
ausgearbeitet.  Die  Wehrleute
erweiterten  dabei  ihr  Wissen,
z.B. beim Suchen nach Vermissten
in  dunklen  und
unübersichtlichten
Räumlichkeiten. Gleichzeitig stellt das Übungsgelände erhöhte
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Anforderungen  an  die  körperliche  Fitness.  So  wurde  bei
mehreren  Übungsstreckendurchgängen  und  unter
umluftunabhängigem  Atemschutz  oft  die  körperliche
Belastungsgrenze  erreicht.

Mit  dieser  Erschwernis  in
unbekanntem  Gelände,  bei
schlechter bis gar keiner Sicht,
vermisste  Personen  zu  finden,
war  eine  neue  Herausforderung
für die Wehrleute. Die hierbei
erlangten  und  geübten
Fähigkeiten  können  nun  bei
Rettungseinsätzen  für  unsere

Bürger angewendet werden.

Am Ende des außergewöhnlichen Trainings waren die Wehrleute
durchaus  erschöpft,  aber  auch  sehr  begeistert  von  den
Ausbildungsmöglichkeiten  dieser  speziellen  Trainingsstätte.
André  Wortmann  bedankte  sich  bei  den  Wehrleuten  für  die
Teilnahme  und  bei  den  Verantwortlichen  der  RAG  für  die
Trainingsmöglichkeit  und  er  versprach  eine  Wiederholung  in
2018.

Freiwillige Feuerwehr trauert
um  ihr  Mitglied  Friedrich
Thomas
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr
Mitglied Friedrich Thomas. Er verstarb am 27. Juni im Alter
von 86 Jahren.
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Friedrich Thomas trat im Januar 1961 als Feuerwehrmannanwärter
in  die  Freiwillige  Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen  ein  und
erwarb  bis  zu  seinem  Übertritt  in  die  Ehrenabteilung  der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen am 01.01.1984 den
Dienstgrad eines Oberfeuerwehrmannes.

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, 4. Juli, um 14.00 Uhr in der Trauerhalle des Ev.
Friedhofes in Bergkamen-Overberge statt.

 

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr treffen sich um
13:45 Uhr auf dem Friedhof in Overberge, um ihrem Kameraden
die letzte Ehre zu erweisen.

Wehrführer  und  Kreistag
einig:  Thomas  Heckmann  wird
neuer Kreisbrandmeister
Die Wehrführer im Kreis haben abgestimmt und der Kreistag
folgte am Dienstag ihrem Votum: Er bestellte Thomas Heckmann
zum neuen Kreisbrandmeister. Der Bönener folgt Ulrich Peukmann
aus Schwerte, der diese Aufgabe seit 1993 wahrnimmt und im
Oktober in dieser Funktion in den Ruhestand geht.
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Thomas  Heckmann
wird  neuer
Kreisbrandmeister.
Foto: privat

Das  ist  aber  nicht  die  einzige  Änderung.  Anders  als  sein
Vorgänger, der in Diensten des Kreises stand, jedoch die Rolle
als  „oberster  Feuerwehrmann“  ehrenamtlich  ausübt,  wird
Heckmann der erste hauptamtliche KBM – so die knappe Abkürzung
des Titels – im Kreis werden. Gleichzeitig wird er Koordinator
der Rettungsleitstelle des Kreises, die alle Rettungs- und
Feuerwehreinsätze im Kreisgebiet organisiert und koordiniert.

Thomas Heckmann ist Jahrgang 1966. Er wurde in Unna geboren,
wohnt  in  Bönen  und  leitet  seit  2006  ehrenamtlich  die
Freiwillige  Feuerwehr  der  Gemeinde.

Sein fachliches Wissen ist ebenso breit gefächert wie tief. So
arbeitete der gelernte Industriekaufmann unter anderem in der
Feuer- und Rettungswache der Stadt Unna und als Disponent in
der Rettungsleitstelle des Kreises. Seit 2003 ist Heckmann am
Institut der Feuerwehr in Münster tätig.

Dies und verschiedene Aus- und Weiterbildungen qualifizieren
Heckmann  in  den  Augen  seiner  Wehrführerkollegen  und  der
Kreispolitik für die Aufgabe als neuer Kreisbrandmeister. PK |
PK
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Atemschutzgeräteträger-
Lehrgang  der  Feuerwehr
abgeschlossen
An diesem Wochenende schloss weiterer Atemschutzgeräteträger-
Lehrgang seine Ausbildung ab und die Freiwilligen Feuerwehren
Bergkamen,  Selm  und  Werne  können  sich  über  12  neue
Feuerwehrleute  freuen,  die  sich  dieser  aufwendigen  und
anstrengenden Ausbildung unterzogen haben.

Körperliche Belastung spielt im Atemschutzeinsatz eine große
Rolle. Hier werden Liegestütze mit Filtergeräten geübt. Die
Filter haben einen großen Atemwiderstand und machen das Atmen
erheblich schwerer.

Das vergangene Wochenende stand dabei unter dem Aspekt von
Übungen sowie den schriftlichen und praktischen Prüfungen –
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unter anderem in der Atemschutz-Übungsstrecke im Feuerwehr-
Servicezentrum  des  Kreises  Unna.  Dass  alle  die  Ausbildung
erfolgreich abgeschlossen haben, spricht für das Engagement
der Feuerwehrfrauen und -männer, die von jetzt an in der Lage
sind, Feuer aus nächster Nähe zu bekämpfen.

Feuerwehreinsatz  im
Wellenbad:  Aus  undichtem
Ventil trat Chlorgas aus
Eine  Leckage  in  der  Chlorgasanlage  des  Wellenbads  hat  am
Montagnachmittag  einen  Einsatz  der  Feuerwehr  ausgelöst.
Umgehend wurde das Wellenbad geschlossen. Anschließend gingen
die Feuerwehrleute mit Mitarbeitern der GSW auf Fehlersuche.

Gegen 17 Uhr wurden sie auch fündig. „Es handelte sich um ein
undichtes Ventil an einer der Flaschen. Der Austausch erfolgt
derzeit“,  erklärte  GSW-Sprecher  Timm  Jonas.  Nach  seinem
Kenntnisstand  sind  damit  alle  Sicherheitsvorkehrungen
gewährleistet. Das Wellenbad könne damit am Dienstag zu den
gewohnten Zeiten wieder den Betrieb aufnehmen.

Verkehrsunfall  auf  der  A1:
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Lkw  schiebt  Kleintransporter
aufs  Stauende  –  ein
Schwerstverletzter
Um  10  Uhr  wurde  am  Donnerstag  der  Löschzug  1  der
Freiwilliger  Feuerwehr  Werne  zu  einem  Verkehrsunfall  auf
die  BAB  1  in  Fahrtrichtung  Köln  alarmiert.  1500  Meter  vor
der  Ausfahrt  Hamm  /  Bergkamen  schleuderte  ein  Pkw  aus
ungeklärter Ursache von der linken Fahrspur über die rechte
Fahrbahn  in  die  rechte  Leitplanke.  Zwei  Personen  wurden
dabei  leicht  verletzt  und  durch  den  Rettungsdienst  Werne
betreut.  Für  die  Zeit  der  Unfallaufnahme  wurde  die  rechte
Fahrspur  der  zwei  Richtungsfahrbahnen  für  die  Dauer  von
circa 20 Minuten gesperrt.

Fotos: Feuerwehr Werne

Während die ersten Fahrzeuge des Löschzuges 1 aus Werne die
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Einsatzstelle  in  Richtung  Gerätehaus  Werne  verlassen
hatten,  wurde  der  Einsatzleiter  durch  die  Leitstelle  über
einen  weiteren  Unfall  im  Rückstau  auf  der  A1  in  Höhe  der
Auffahrt  Werne  in  Fahrtrichtung  Köln  informiert.  Aufgrund
der Einsatzmeldung, dass sich eine eingeklemmte Person noch
im  verunfallten  Fahrzeug  befindet,  wurde  zusätzlich  die
Berufsfeuerwehr  Hamm  sowie  ein  Löschzug  der  Freiwilligen
Feuerwehr  Hamm  aus  Sandbochum  durch  die  Leitstelle  zum
Einsatzort alarmiert.

Ein  Lkw  hatte  einen
Kleintransporter  auf  das
stehende  Stauende  geschoben.
Eine  schwerstverletzte  Person,
die  in  dem  Kleintransporter
eingeklemmt  war,  wurde  bei
Eintreffen  der  Kräfte  bereits
durch  den  Rettungsdienst

betreut.  Nach  Rücksprache  mit  dem  Notarzt  und  dem
Rettungsdienst  entschlossen  sich  die  Feuerwehrleute  zur
Sofortrettung.  Nach  circa  einer  Stunde  konnte  die
eingeklemmte  Person  befreit  und  an  den  Rettungsdienst
übergeben  werden.  .  Der  Intensiv-Rettungshubschrauber  ITH
aus  Dortmund  flog  den  schwerstverletzten  Fahrer  des
Kleintransporters in die Unfallklinik nach Dortmund.

Es  waren  15  Einsatzkräfte  der  Freiwilligen  Feuerwehr  Werne  mit
vier Fahrzeugen im Einsatz. Von der Feuerwehr Hamm waren 25 Kräfte
und  vier  Fahrzeuge  an  der  Einsatzstelle.  Des  Weiteren  waren  drei
RTW  der  Berufsfeuerwehr  Hamm  und  Lünen  sowie  zwei  Notärzte  im
Einsatz.
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Schwerer  Unfall  auf  der  A1
mit  zwei  Schwer-  und  drei
Leichtverletzten
Um 12:33 Uhr wurde der Löschzug 1 der Freiwilligen Feuerwehr
Werne zu einem schweren Verkehrsunfall auf die Bundesautobahn
1 in Fahrtrichtung Köln alarmiert. Kurz vor der Auffahrt Hamm
/  Bergkamen  war  es  aus  noch  ungeklärter  Ursache  zu  einem
Auffahrunfall  gekommen  mit  zwei  schwer-  und  drei
leichtverletzten  Personen.  Unter  anderem  war  auch  der
Rettungshubschrauber  Christoph  8  im  Einsatz.

Zwei Schwer- und drei Leichtverletzte forderte ein Unfall am
Freitagmittag  auf  der  A1  in  Fahrtrichtung  Köln.  Foto:
Feuerwehr  Werne

Den ersten Unfallermittlungen zur Folge, war der Fahrer eines
Seat, ein 44-Jähriger aus Münster, auf dem linken Fahrstreifen
der A1 in Richtung Köln unterwegs. Vor ihm bremste der Verkehr
plötzlich stark ab. Durch die regennasse Fahrbahn verlor der
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bremsende 44-Jährige dann die Kontrolle über sein Auto und
prallte auf das Heck des vorausfahrenden BMW eines 25-Jährigen
aus Münster. Die Wucht dieses Aufpralls schleuderte der BMW
gegen das Heck des vor ihm stehenden Ford eines 27-Jährigen
aus Buchen.

Zwei  Personen  mussten  von  der  Feuerwehr  Werne  aus  ihrem
Fahrzeug  patientenschonend  gerettet  werden.  Zwar  waren  sie
nicht  eingeklemmt,  durften  aufgrund  der  Verletzungsmuster
allerdings  nicht  einfach  aus  dem  Fahrzeug  geführt  werden.
Hierzu kam hydraulisches Rettungsgerät zum Einsatz, so dass
die Patienten mit sogenannten Schaufeltragen stabil aus dem
Fahrzeug gerettet und an den Rettungsdienst übergeben werden
konnten.

Zudem betreute die Feuerwehr andere Beteiligte, stellte den
Brandschutz sicher, nahm auslaufende Medien auf und reinigte
die  Fahrbahn.  Die  Patienten  wurden  in  die  umliegenden
Krankenhäuser  Werne,  Hamm  und  Lünen  gebracht.

Für  die  Zeit  der  Rettungsarbeiten  war  die  Autobahn  in
Fahrtrichtung Köln voll gesperrt. Gegen 13:40 Uhr konnte der
Verkehr  die  Einsatzstelle  einspurig  wieder  passieren.  Im
Einsatz  waren  fünf  Fahrzeuge  und  16  Einsatzkräfte  der
Feuerwehr Werne, Christoph 8, vier Rettungswagen Werne, Hamm
und von der Werkfeuerwehr Bayer, ein Leitender Notarzt, ein
organisatorischer  Leiter  Rettungsdienst  sowie  drei
Streifenfahrzeuge der Autobahnpolizei, die später durch die
Kollegen  der  Wache  Werne  für  verkehrssichernde  Maßnahmen
unterstützt wurden.


